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Die „Berliner Turnerschaft“ ist ein 
Mehrspartenverein mit derzeit zwölf 
Fachbereichen, verteilt über aktuell 
sechs Berliner Bezirke.  

Zu den praktizierten Sportarten zählen 
neben dem Turnen, Leichtathletik, 
Schwimmen, Rudern und verschiedene 
Ballsportarten wie Handball, Floorball 
und Basketball. Mit unserer „Gymwelt“ 
in der Ohlauer Straße betreiben wir ein 
eigenes Kurssystem, nach dem Vorbild 
moderner Fitness-Studios.  

Nähere Informationen findest Du un-
ter: www.dieturnhalle.net 

Im Turnzentrum Vorarlberger Damm 
stehen uns eine Geräte- und Mehr-
zweckhalle zur Verfügung. Hier bieten 
wir leistungsorientiertes Turnen - auch 
für Kinder in der Turn-Talentschule Sal-
to - und ein Kursprogramm mit ver-
schiedenen Sportarten an. 

Zum 31.1.2020 zählte die „BT“ 3.002 
Mitglieder. 

Unser Verein 
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Liebe Mitglieder, 

 
diese Zeit verwirrt uns. Die Zukunft 
stellt uns viele Fragen, die wir heute 
noch nicht beantworten können. Doch 
was wir haben, ist das "Hier und Jetzt" 
und unser Wohnzimmer.  

 
Unser Motto lautet dementsprechend:  
"Besonders ist der, der aus dem, was 
er hat, das Bestmögliche macht." 

 
Mit tatkräftiger Unterstützung unserer 
Trainer der Turnhalle Ohlauer Str., 
kann jedes BT-Mitglied am Onlinetrai-
ning teilnehmen und was für seine 
physische und mentale Gesundheit 
tun.  
 
Das Programm findest du unter folgen-
dem Link: 

http://www.dieturnhalle.net/?
page_id=65 
 
Auf Instagram kannst du auch alle Up-
dates verfolgen: @dieturnhalle_bt 

 
Wenn wir deine Neugier geweckt ha-
ben, kontaktiere unsere Trainerin Bian-
ca per E-Mail:  

b.weber@berlinerturnerschaft.de 
 

Sie gibt dir gerne alle weiteren Infor-
mationen.  
 

Wenn du Wünsche und Anregungen 
hast, schreib uns gerne eine Mail. Wir 
möchten unser bestmögliches geben, 
damit wir mit euch gemeinsam, kon-
taktlos und trotzdem sportlich, in Ver-
bindung stehen können. 

Wir sagen vorab ein großes Danke-
schön an alle Mitglieder, die Verständ-
nis aufbringen. Wir schätzen eure 
Treue und Geduld Wert. 

  
Solltest du zukünftig keine E-Mails von 
uns erhalten wollen, dann schreibe uns 
eine kurze Nachricht an: 

 info@berlinerturnerschaft.de  
 

Mit sportlichen Grüßen 
Euer BT-Team 

Was alle angeht... 
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BT Delegiertenversammlung 

Aufgrund der voraussichtlichen Ver-
längerung der Kontaktbeschränklun-
gen im Rahmen der Corona-Pandemie, 
haben wir uns als Vorstand dazu ent-
schlossen, die ursprünglich für 
15.5.2020 vorgesehene Delegierten-
versammlung unter Beachtung der 
behördlichen Vorgaben zu verschie-
ben. Wann diese stattdessen wird 
stattfinden können, ist abhängig von 
der aktuellen Lageentwicklung.  

Der Vorstand wird hierzu sobald als 
möglich eine Festlegung treffen.  

Der Vorstand 

http://www.dieturnhalle.net/?page_id=65
http://www.dieturnhalle.net/?page_id=65
mailto:b.weber@berlinerturnerschaft.de
mailto:info@berlinerturnerschaft.de


Liebe Mitglieder, 

 
die Geschäftsstelle der BT ist - wie alle 
Sportanlagen, Fitnessstudios, o.ä. Ein-
richtungen in Berlin - aktuell aufgrund 
der Covid-19-
Eindämmungsverordnung im Land Ber-
lin geschlossen. Das gilt auch für das 
Vereinsgrundstück und Bootshaus am 
Kleinen Wannsee und erst Recht für 
das Turnzentrum am Vorarlberger 
Damm und die Gymwelt in der Ohlauer 
Straße. Den Trainerinnen und Trainern 
- und speziell dem Engagement von Bi-
anca -  ist es zu verdanken, dass wir ein 
Online-Programm anbieten können - 
darauf sind wir stolz. Nähere Infos da-
zu findet Ihr auf den Seiten 22-23. 
 
Unsere Mitarbeitenden in der Ge-
schäftsstelle sind ansonsten im Home 
Office und per Email erreichbar und tä-
tig. Infos zur Erreichbarkeit der Ge-
schäftsstelle sind auf den folgenden 
Seiten zu finden.  
Natürlich ist die Situation für uns alle 
ungewohnt und neu. Insbesondere für 
unsere Festangestellten, unsere Trai-
nerinnen und Trainer wie auch unsere 
Honorarkräfte ist dies eine schwierige, 
z.T. existenziell bedrohliche Situation. 
Wir sind als Vorstand bemüht, einver-
nehmliche Regelungen zu finden, die 
dem Verein als Ganzes, aber auch un-
seren Mitarbeitenden Perspektive bie-
ten. Wie viele andere Sportvereine 

auch, prüfen wir natürlich Möglichkei-
ten, um die BT durch dieses schwere 
Fahrwasser manövrieren. Der Lan-
dessportbund hatte in einer Abfrage 
die Bedarfe bei den Vereinen abge-
fragt und ist in intensiven Gesprächen 
mit dem Senat bzgl. weiterer Unter-
stützung und Hilfen. 
Die BT ist allerdings ein solide aufge-
stellter Verein und hat in der Vergan-
genheit wirtschaftlich gut gehaushal-
tet. Insgesamt sind wir daher zuver-
sichtlich, dass wir diese schwierige Zeit 
mit eurer Hilfe und Solidarität gut 
überstehen.  
Wir als mitgliederstarker und -
orientierter Verein hängen in entschei-
dender Weise von Beiträgen ab! 
 
Und da hinsichtlich des Erscheinens 
des Mitteilungsblatts zweifelnde Fra-
gen an mich gerichtet worden sind: 
Natürlich wird das „MB“ auch weiter-
hin erscheinen. Das gehört zu den 
selbstverständlichen Leistungen, die 
wir Euch als BT bieten. Sportlich mag 
diese Ausgabe etwas dünner erschei-
nen - zu berichten gibt es dennoch ge-
nug.  
 
In der Hoffnung, dass wir die Corona-
Pandemie möglichst alle gesund über-
stehen, bleibt gesund! 

 
Dirk König, für den Vorstand  

 

Neues vom Vorstand 
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Liebe BTer_Innen, 

 

Ostern ist in diesem Jahr sicherlich bei 
den meisten Menschen anders abge-
laufen als üblich. Wie so vieles, muss-
ten die Ostergrüße 2020 wohl digital 
überbracht werden, so wie auf unse-
rem Bild. Aber wir hoffen, ihr hattet 
trotz der Umstände schöne und 
hoffentlich auch fröhliche Feiertage. 

Krisen sind dazu da überwunden zu 
werden. Wir sind ein Verein und genau 
deswegen lassen wir uns nicht unter-
kriegen! Der Krise zum Trotz "NEVER 
GIVE UP" (niemals aufgeben). Gemein-
sam geht alles.  

Es wird die Zeit kommen, da können 
wir wieder mit Spaß und Freude unse-
rer Lieblingsbeschäftigung, dem Sport, 
nachgehen. Jetzt ist Geduld eine Tu-
gend und jeder Einzelne trägt Verant-
wortung für sich sowie für seine Mit-
menschen.  

Wenn uns allen das bewusst ist, dann 

schaffen wir es. Also haltet euch wei-
terhin an die Regeln, passt auf euch 
auf und bleibt gesund!  

 

Bis bald.....euer Geschäftsstellenteam 
Foto S. 6: GS-Team 

 
 
 

Aus der Geschäftsstelle 

BT 135. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 5 

Erreichbarkeit der BT Geschäftsstelle 

Bitte beachtet: Die Geschäftsstelle ist derzeit per Mail erreichbar, Telefonate 
werden auf den Anrufbeantworter umgeleitet. An der Tür zur Geschäftsstelle ist 
seit 16.03.2020 ein Schild mit allen Infos angeschlagen; zunächst voraus-
sichtlich bis 19.04.2020. 

Wer Mitteilungsblätter in Papierform abholen möchte, meldet sich vorab 
per Mail an, um einen Termin zu vereinbaren. 

Vielen Dank, das Geschäftsstellenteam 
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BTFB-Präsidentin Sophie Lehsnau und 
Geschäftsführer Claudio Preil haben 
sich im folgenden Statement zum 
Coronavirus geäußert: 

Liebe Turnfreundinnen und Turnfreun-
de, 
der Kampf gegen die weltweite Aus-
breitung des Corona-Virus und die da-
mit einhergehenden Einschränkungen 
in unserem täglichen Leben stellen uns 
alle vor nie geahnte Herausforderun-
gen. 
Die Lage ist sehr ernst und unser Staat 
greift zu drastischen Maßnahmen, um 
die Verbreitung von COVID-19 zu ver-
zögern. Die meisten von uns haben so 
etwas noch nie in ihrem Leben erlebt. 
Jeder Einzelne von uns ist schon längst 
damit konfrontiert und kämpft täglich 
mit den Folgen. 

Gerade der Sport, als derjenige Akteur 
in der Gesellschaft der wie kein ande-
rer für ein Mit- und Füreinander steht, 
der vereint, verbindet und integriert, 
kann nicht mehr in seiner gewohnten 
Form betrieben werden. Wer hätte je 
daran gedacht, dass Schulen, Turnhal-
len und Sportstätten geschlossen wer-
den müssen, um uns Menschen zu 
schützen? 

Klar ist aber, alle diese Einschränkun-
gen sind zur Eindämmung der Epide-
mie nötig und im Interesse der Ge-
sundheit und Lebenserhaltung von uns 
allen wichtig und richtig. Sämtliche 
Maßnahmen werden von uns mitgetra-
gen und absolut unterstützt! 
Gerade deshalb kommt es auch in den 
nächsten Wochen – die sicherlich nicht 
leicht werden – entscheidend darauf 
an, dass wir zusammenhalten und uns 
solidarisch und vernünftig verhalten, 
damit wir die Krise möglichst rasch und 
gut überwinden. 

Wie wir immer sagen: Bleibt bewegt! 
Wenn auch jetzt allein oder nur im 
Kreis der Familie. Ihr stärkt so Euch 
und Euer Immunsystem und bleibt fit 
für eine gesunde Zukunft. Und nach ei-
ner Rückkehr ins normale Leben 
treffen wir uns dann wieder gemein-
sam zum Sporttreiben in den Vereinen, 
Sportstätten und Parks. 

Gerade in solchen Krisenzeiten können 
wir beobachten, mit wie viel Kreativi-
tät und Einfallsreichtum die Vereine in 
kürzester Zeit neue Wege erschließen, 
um auf anderen Wegen vielfältige 
Sport- und Bewegungsangebote anzu-
bieten. 
Nicht übersehen dürfen wir hierbei, 
dass vielen Sportvereinen und -
verbänden eine schwere wirtschaftli-
che Prüfung bevorsteht und es um die 
Existenz gehen kann! Einnahmen aus 
Veranstaltungen, Wettkämpfen, Kurs- 

Corona Updates 
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gebühren u.v.m. fallen weg, die Kosten 
hingegen nicht! Vereine und Verbände, 
die für die Lebensqualität in unserer 
Gesellschaft von ganz entscheidender 
Bedeutung sind, können in eine be-
drohliche Schieflage geraten. Unser 
Staat und auch das Land Berlin haben 
bereits ein kraftvolles Zeichen gesetzt, 
indem sie Kredite und Hilfen beschlos-
sen haben. 

Wir unterstützen deshalb unseren 
Dachverband wie auch den Lan-
dessportbund bei ihren Forderungen 
an die Politik, den Sport in die Unter-
stützungsleistungen noch mehr mit 
einzubeziehen. 
Unser gemeinsames Ziel muss es sein, 
in allen Lebensbereichen und damit 
auch im Sport in der nächsten Zeit 
funktionsfähig zu bleiben und Vorkeh-
rungen zu treffen, damit die Menschen 
ihren Alltag nach der Krise wieder so 
leben können wie vor der Krise und 
weiterhin Berlin vereint bewegen kön-
nen. 
Gemeinsam sind wir stark und wir ste-
hen zusammen in dieser Krise.  
Bleibt gesund und haltet durch! 

 
Mit sportlichen Grüßen  

Sophie Lehsnau und Claudio Preil  

Foto: J. Reetz/BTFB 

 

 

 

Veröffentlicht am 2.4.2020 unter: 

www.btfb.de/medien_details/article/
statement_zum_coronavirus.html 

 

 

 

 

Corona Updates 
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LSB zur aktuellen Situation  

Der Landessportbund Berlin steht in 
engem und permanenten Austausch 
mit der Senatsverwaltung für Inneres 
und Sport, um Klärungen zu allen rele-
vanten Fragen herbeizuführen. 

Dabei stehen u.a. auch Hilfsangebote 
für Vereine und deren Finanzierung 
und Sicherung im Mittelpunkt. 

Informationen des LSB mit Interviews 
und Stellungnahmen, Antworten auf 
häufig gestellte Fragen sind auf den 
Webseiten des LSB zu finden: 

www.lsb-berlin.net/aktuelles/
coronavirus-lage/ 

www.lsb-berlin.net/aktuelles/
coronavirus-lage/corona-faq/ 

 

Zudem hat der LSB für seine Mitglieds-
organisationen ein digitales System zur 
Meldung finanzieller Schäden im ver-
bandseigenen LSB-Portal eingerichtet. 
Die Mitgliedsorganisationen werden 
aufgefordert, unter dem Menüpunkt 
Mitgliederverwaltung im sog. „Corona-
Meldebogen“ ihre finanziellen Einbu-
ßen zu melden, welche aufgrund der 
Corona-Krise zu erwarten sind. 

Auch die BT hat hier ihre Einbußen gel-
tend gemacht und hofft, von den Pro-
grammen Unterstützung zu erfahren.   

 

Deutsche Sportverbände appellieren 
an Politik 

Der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) und die 16 Landessportbünde 
(LSB) rufen ihre Mitgliedsorganisatio-
nen mit über 27 Millionen Mitglied-
schaften beim Vorgehen gegen die 
Corona-Pandemie zu konsequenter 
und umfassender Solidarität auf:  

„So sehr wir unseren Sport lieben und 
so schwer es uns fällt, auf gemein-
schaftlichen Sport zu verzichten, aber 
in dieser Krise zählt allein verantwortli-
ches und solidarisches Handeln” er-
klärte DOSB-Präsident Alfons Hör-
mann.  

„Gerade im organisierten Sport wollen 
und müssen wir unserer gesellschaftli-
chen Verantwortung gerecht werden 
und konsequent physische soziale Kon-
takte vermeiden. Das erfordert leider 
auch das Einstellen des Spiel-, Trai-
nings- und Wettkampfbetriebs in all 
unseren Vereinen und Verbänden”.  

Entscheidend ist, dass es uns allen nur 
gemeinsam gelingen kann, die Ausbrei-
tung des Corona-Virus einzuschränken 
und die Gesundheit der Bevölkerung 
zu schützen. 

Hier weiterlesen: www.lsb-berlin.net/
aktuelles/news/details/deutsche-
sportverbaende-appellieren-an-politik-
1/ 

 

Zudem fordert der DOSB einen 
„Solidarfonds“ zur Erhaltung der Viel-
falt des Sports.  

Corona Updates 
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Stellungnahme des Sportsenators An-
dreas Geisel vom 20.3.2020 

„Werden mit großer Solidarität den 
Berliner Sport durch diese schwierige 
Zeit bringen“ 

Innen- und Sportsenator Andreas Gei-
sel betont zur Eindämmung der Aus-
breitung des Coronavirus, dass auch 
der Berliner Sport von den eingeleite-
ten Maßnahmen massiv betroffen ist:  

„Oberste Priorität hat jetzt die Eindäm-
mung des Virus, um dessen weitere 
Ausbreitung zu reduzieren und die 
Krankenhaus-Ressourcen zu schonen. 
Parallel dazu gilt es, Maßnahmen zur 
Stabilisierung der Wirtschaft und Un-
ternehmen zeitnah anzuschieben. Wir 
alle müssen aber auch Sorge dafür tra-
gen, dass der Sport und mit ihm die 
vielen Berliner Vereine die notwendige 
Unterstützung und Hilfe erfährt.“ 

Von der Untersagung des Sportbe-
triebs auf allen öffentlichen und priva-
ten Sportstätten, in Schwimmbädern 
und Fitnessstudios sind die Nutzer, Be-

treiber und Träger von Sportanlagen, 
insbesondere die Vereine und Verbän-
de im organisierten Sport, die Berliner 
Proficlubs, aber auch private Sportan-
bieter besonders hart betroffen. Eben-
so verzeichnen Sportveranstalter und 
deren Dienstleister durch die Absage 
von Veranstaltungen enorme wirt-
schaftliche Einnahmeausfälle bis hin 
zur Bedrohung ihrer wirtschaftlichen 
Existenz. 

„Für die sportaktiven Berlinerinnen 
und Berliner ist die aktuelle Situation 
eine echte Herausforderung. Ohne 
Sportanlagen kein Sportbetrieb, ohne 
Sportbetrieb ein Mangel an Alltag, Be-
wegung und sozialen Kontakten. Den-
noch appelliere ich an die Sportge-
meinde, physische Begegnungen mit 
Menschen möglichst zu vermeiden und 
die Verhaltensempfehlungen des Ro-
bert-Koch-Instituts ernst zu nehmen 
und sich strikt daran zu halten“, so 
Sportsenator Andreas Geisel weiter. 

Er begrüßt die kreativen Initiativen der 
Vereine, die sich mit Heimtrainingsplä-
nen oder kleineren Unterrichtseinhei-
ten für zu Hause – wie dies inzwischen 
z.B. ALBA Berlin anbietet – an die jun-
gen Nachwuchssportlerinnen und  
-sportler richten. „Das stimmt mich al-
les zuversichtlich. Ich möchte aber 
auch alle dazu aufrufen, ihrem Verein 
unbedingt die Treue zu halten. Mit-
gliedsaustritte würden die Situation 
noch verschlimmern.  

Corona Updates 
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Ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam 
mit großer Solidarität den Berliner 
Sport durch diese schwierige Zeit brin-
gen werden.“ 

Veröffentlicht auf: www.berlin.de/sen/
inneres/presse/
pressemitteilungen/2020/
pressemitteilung.909801.php 

 

Behördliche Anordnungen des Berli-
ner Senats sowie alle Änderungen und 
Ergänzungen sind zu finden auf:  

www.berlin.de/corona/massnahmen/
verordnung/ 

 

 

Corona Updates 
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Achtung 

Aufgrund der aktuell unklaren Situation im Rahmen der Corona-Pandemie und der 
damit verbundenen Planungsunsicherheit verzichten wir in dieser Ausgabe auf 
eine Darstellung des BT-Kalenders. Alle kommenden BT-Termine stehen unter 
dem Vorbehalt behördlicher Auflagen und können erst und nur stattfinden, sofern 
die behördlichen Maßnahmen es zulassen. 

Verschoben werden also nicht nur die Olympischen Spiele, die Fußball Europa-
meisterschaft und viele andere nationale und internationale Sportveranstaltun-
gen, sondern auch Termine der BT:  

In der BT entfällt u.a. der diesjährige 35. Wedding Cup 2020. Die Delegiertenver-
sammlung (siehe Info auf Seite 3) wird verschoben. Der neue Termin wird bald-
möglichst bekannt gegeben. 

Die Redaktion 

Termine 



Beste Wünsche (April) 
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50. Geburtstag    

Loßmann Heidi 3. Männer-/Frauenabt./Gym. 

    

55. Geburtstag    

Reiter Thomas  Gymwelt OHL - Yoga 

    

60. Geburtstag    

Brühl Manfred 4. Männerabteilung 

    

65. Geburtstag    

Szmania Janina  Problemzonengymnastik 

    

80. Geburtstag    

Grzeskowiak Bernd 9. Männerabteilung 

Bonillo Ute Charlotte  Problemzonengymnastik 

    

81. Geburtstag    

Engler Renate 6. Frauenabteilung 

Strehler Helga 9. Frauenabteilung/Gym. 

    

84. Geburtstag    

Schäfer Gerda 6. Frauenabteilung 

    

86. Geburtstag    

Neumann Ingeborg  Sportgymnastik (Fördermitglied) 



Beste Wünsche (Mai) 

50. Geburtstag    

Mierisch Axel  Gerätturnen/Turnzentrum 

    

60. Geburtstag    

Gervasi Susanne 3. Männer-/Frauenabteilung/Gym. 

Schnell Katharina  Sportlich 50+ 

    

70. Geburtstag    

Grunze Dr. med. Martin  Ruderabteilung 

    

80. Geburtstag    

Tubies Udo-Siegfried 4. Männerabteilung 

Schmidt Dieter 6. Männerabteilung 

Heinrich Erika 9. Frauenabteilung/Gym. 

    

81. Geburtstag    

Metzger Horst 13. gem. Sport- und Gymnastikabteilung 

    

82. Geburtstag    

Brümmer Karl-Heinz 1. Männerabteilung 

Stolle Rita 6. Frauenabteilung 

Heinrich Klaus 9. Männerabteilung 

    

85. Geburtstag    

Gutsche Wolfgang 9. Männerabteilung 

Schilsky Dieter  Faustballabteilung (Fördermitglied) 

    

95. Geburtstag    

Caesar Knud  Ruderabteilung 

    

99. Geburtstag    

Schallert Ursula 2. Gymnastikabteilung 
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Liebe Mitarbeiter!  
 
An dieser Stelle wünschen wir unserer 
Sabine (Kaiser) viel Erfolg bei ihrer 
Reha und drücken die Daumen, dass 
sie bald wieder etwas fitter ist.  

 
Viele Grüße  

Brigitte Delbrouck (Gitti)  
(Schriftwartin) 

Kleinkinderturnen 
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1. Männerabteilung  
 
Liebe Männer,  
wir hoffen es geht euch allen gut. Wir 
müssen nun sehen wie wir durch diese 
Zeit kommen. Hoffentlich können wir 
uns dann bald mal wie-der treffen. 
Dann melde ich mich bei euch tele-
fonisch. Wir wünschen euch alles Gu-
te!  

Peter Lange und Reinhard Delbrouck  
 
7. Männerabteilung  
 
Hallo, Sportsfreunde!  
Ich weiß zwar nicht, wie dieses Heft bei 
geschlossener Geschäftsstelle unter die 
nichtvernetzten Leute gebracht wer-
den wird, aber es wird ihnen schon et-
was einfallen. Und dafür, nebenbei be-
merkt: Danke!  
Das Virus hat uns alle fest im Griff, die 
wenigen von uns, die noch arbeiten, 
tun dies – wo möglich – von zuhause 
aus, und der Sport am Freitag fällt bis  
 

auf Weiteres aus (und viel schlimmer 
noch: die Kneipe danach auch!).  
 
Vielleicht kann ich ja einige animieren 
(wenn’s schon bei mir selber nicht 
klappt), sich ein Vorbild an unserem 
ehemaligen Mitglied Hans zu nehmen 
(den ich neulich einmal angerufen ha-
be, der alle schön grüßen lässt, und 
dem es – den gegenwärtigen Umstän-
den entsprechend – gut geht), der im-
mer noch brav jeden Tag seine Gym-
nastikübungen macht. Oder unserem 
auswärtigen Mitglied Holger, bei dem 
man anrufen kann, wann man will, es 
geht immer seine Frau ran, weil er ge-
rade laufen ist.  
 
Ich wünsche allen – der eigentliche 
Grund, warum ich diesmal überhaupt 
etwas schreibe – trotz der vorherr-
schenden, unzufrieden stellenden Ge-
samtsituation einen schönen Frühling,  

Allgemeines Turnen 
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                        Regionalgruppe Friedrichshain-Kreuzberg  
 
Hallo liebe Mitstreiter,  
die Bundesjugendspiele mussten ja nun aus bekannten Gründen leider ausfal-

len. Wir werden versuchen mit dem Sportamt einen neuen Ter-min zu 
finden. Ihr bekommt dann rechtzeitig Bescheid. Also, wenn wir wieder 
an die Geräte können, üüüüüüben!  

Viele Grüße  
Reinhard Delbrouck  



gutes Durchhalten, immer genug Klo-
papier und natürlich den Standard-
wunsch, den man im Moment von je-
dem um die Ohren gewünscht kriegt: 
Bleibt gesund!  
 

Andreas Kohn  
 

„Am Ende wird alles gut. Und wenn es 
nicht gut ist, dann ist es noch nicht das 
Ende.“  
Wahlweise (so ganz genau weiß das 
anscheinend keiner) anonymes Sprich-
wort oder indische Weisheit oder Os-
car Wilde oder John Lennon oder 
Fernando Sabino. 
 
11. Abteilung 
 
Unsere Elfen der Riege F bei der Berli-
ner Turnliga 5  
Pünktlich zur Halleneröffnung haben 
wir uns am Samstag, den 29. Februar 
2020 mit unseren Mädels der Riege F 
für den zweiten Liga Wettkampf der 
BTL5 getroffen. Auch in diesem Durch-
gang traten zwei Mannschaften der BT 
an.  
Die Mannschaft 1 bestehend aus Alma 
Braun, Emmy Luetjohann, Filomena Za-
netti, Finja Wenzig, Johanna Aufschlag, 
Lindi Suyak, Liv Gondolatsch und Mari-
ana Schiefer, sowie die zweite Mann-
schaft aus der Gerätturnabteilung, wel-
che wir mit Antonia Buchholz und Lilli 
Rancso unterstützen.  

Nach der gewohnten Erwärmung ging 
es direkt an das erste Gerät - den 
Sprung. Hier zeigten unsere Elfen nicht 
unbedingt ihre Glanzleistung, trotzdem 
konnten wir uns über die Wertungen 
freuen.  
Die 2. Mannschaft begann den Wett-
kampf am Boden. Für unsere Lilli war 
dieser Tag ein ganz Besonderer, denn 
das war ihr erster Ligawettkampf und 
somit auch das erste Mal, wo sie ihre 
Kür zeigen durfte. Wir haben eine 
schöne Bodenübung von ihr gesehen 
und sind sehr froh Lilli in unserer Riege 
F zu haben.  
Weiter ging es für die erste Mann-
schaft an den Barren. Auch an diesem 
Gerät gab es einige kleine Fehler und 
Stürze, insgesamt aber sichere Übun-
gen. Aus der Pause ging es für die 2. 
Mannschaft nun an den Sprung, wo 
Antonia sowie Lilli, souveräne Sprünge 
gezeigt haben.  
Für die anderen Mädels ging es an den 
Balken, das altbekannte Wackelgerät. 
Die Aufregung war groß und die Kon-
zentration nicht ganz so stark - und so 
gab es einige Stürze zu beklagen, was 
sich auch in den Wertungen wiederge-
spiegelt hat.  
Jetzt war der Wettkampf schon fast ge-
schafft, nur noch ein Gerät - Boden. 
Hier haben wir gute Übungen gesehen 
und recht hohe Wertungen mitgenom-
men. Zeitgleich turnte Lilli am Barren 
eine tolle Übung mit einer wunder-

Allgemeines Turnen 
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schönen Kippe und bekam dafür auch 
die beste Wertung in der Mannschaft!  
Kurz vor Wettkampfende durfte nun 
Antonia noch an den Balken. Auch hier 
haben wir eine sichere Übung ohne 
Sturz gesehen.  
Und dann war es endlich geschafft - die 
Ergebnisse wurden addiert. Die erste 
Mannschaft erreichte auch in diesem 
Durchgang den zweiten Platz. Wäh-
rend die zweite Mannschaft den 6. 
Platz erturnte. Für die Gesamtwertung, 
also die Summe der Ergebnisse von 
beiden Durchgänge der Berliner Turnli-
ga 5, bedeutet das für die erste Mann-
schaft den 2. Platz und somit die Quali-

fikation für den Finalwettkampf.  
Insgesamt war es ein angenehmer 
Wettkampftag mit euch Mädels und 
wir sind stolz auf eure Ergebnisse!  
Ein besonderes Lob nochmal an Filo 
und Lindi, die beide ein wenig gekrän-
kelt haben, aber trotzdem den Wett-
kampf so gut und motiviert mitgeturnt 
haben.  

Wir freuen uns auf den 
Finalwettkampf mit euch!  

Euer Trainerteam  

Allgemeines Turnen 
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Die Elfen bei ihrem ersten Liga Wett-
kampf BTL3 in 2020  
 
Am 15. Februar nahmen wir als Mann-
schaft an unserem 1. Ligawettkampf in 
der BTL 3 teil. Teilnehmend waren Sel-
ma Koch, Juli Sittig, Hannah Sittig, Hen-
rike Ackermann, Isabel Pedro und Loui-
sa Weyer. Auch Lotte Mundry und Lilli-
ann Gabler haben an dem Wettkampf 
teilgenommen und unsere Gerätturn-
mannschaft unterstützt.  
Nach Erwärmung und Einmarsch star-
teten wir am Balken. Dort waren die 
Kürübungen sehr schön. Isabel durfte 
erstmals ihre neu erlernte Kür, die 
wirklich toll war, zeige. Es gab insge-
samt wenig Stürze. Mit der Höchstwer-
tung von 10.55 Punkten schlossen wir 
Balken erfolgreich ab und setzten uns 
für den nächsten Wettkampf das Ziel, 
mindestens eine 11er Wertung zu er-
turnen.  
Auch am Boden hat jede Kür, trotz der 
bekannten Probleme mit dem CD- 
Player, fast einwandfrei geklappt. Am 
Sprung konnten wir die Verbesserun-
gen durch das Sprungtraining deutlich 
erkennen. Die Sprünge waren alle or-
dentlicher und ergaben um einiges hö-
here Wertungen als beim letzten Wett-
kampf. Mit einem Gesamtwert von 
43.40 Punkten war dies unser stärkstes 
Gerät.  
Barren war unser letztes Gerät. Hier 
haben wir uns durch die Weihnachts-

feier deutlich verbessert, sodass sogar 
schon eine Kippe und ein Salto dabei 
waren. Natürlich trainieren wir fleißig 
weiter, damit wir unsere Leistungen 
weiterhin erweitern können.  
Letztendlich sind wir mit insgesamt 
157,85 Punkten leider letzter gewor-
den. Mädels, dadurch dass ihr in einem 
Wettkampf über eurer Leistungsklasse 
mitgeturnt habt, war das wirklich eine 
super Leistung von euch und wir sind 
sehr stolz auf euch als Mannschaft und 
freuen uns schon auf den nächsten 
Wettkampf!  

Eure Trainerinnen  
Vivian&Caro 

Allgemeines Turnen 
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1. Frauen-Abteilung  
 
Liebe Turnerinnen!  
zum ersten Mal der Beitrag als neue 
Schriftwartin. Das Amt habe ich nun 
von Brigitte Delbrouck (Gitti) übernom-
men. Danke für deine bisherige Arbeit 
über so lange Zeit.  
Das letzte Mal haben wir Edel und Ger-
trud zum baldigen Rentner-Dasein ge-
feiert. Es gab Sekt und kleine Knabbe-
reien. Leider konnte Gertrud aus fami-
liären Gründen nicht dabei sein. Sicher 
wird es einige Zeit dauern bis beide die 
neu erworbene Freizeit genießen kön-
nen in dieser furchtbaren Zeit. Hoffent-
lich dauert es nicht allzu lange bis wir 
uns wieder zum Turnen sehen werden.  
Bis wir eine neue „Vortunerin“ haben 
wird jeder einmal für die Übungen ver-
antwortlich sein. Hoffentlich finden wir 
bald jemanden. In letzter Zeit hat Gitti 
das immer übernommen. Wir danken 
dir dafür.  
Am 30. März feiert Eva-Maria (Krause) 
Geburtstag. Alles Gute für sie, einen 
schönen Tag und vor allem Gesund-
heit.  
In der Hoffnung, dass wir uns alle bald 
unversehrt wiedersehen  
 

viele liebe Grüße  
von eurer Schriftwartin  

Sieglinde Böttger (Siggi)  
 
 

3. Gymnastikabteilung  
 
Wir, die 3.Gym sind nicht so die Dich-
ter und Denker, daher gibt es von uns 
auch nur wenige Berichte für das MB. 
Denn bei uns steht der Sport und die 
Gemeinschaft im Vordergrund.  
Dennoch sind einige Mitglieder von 
uns in der übergeordneten Vereinsar-
beit sehr aktiv.  
So wie unsere Gitti, die sich als Kandi-
datin für die FB-Leitung Gymnastik und 
Tanz zur Verfügung gestellt hatte. Sie 
wurde auf der Jahresversammlung am 
14. Februar einstimmig gewählt und 
tritt somit die Nachfolge von Margit 
Schöps an.  
Hierfür herzlichen Glückwunsch von 
deiner 3. Gym. liebe Gitti und viel Freu-
de, Spaß und Elan bei der Ausübung 
des Amtes, wobei wir dich im Rahmen 
unserer Möglichkeiten auch unterstüt-
zen werden.  

Eure Petra 
 
 

Gymnastik und Tanz 
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7. Gymnastikabteilung  
 
Gut Holz!  
hieß es am Schaltjahrtag und 
wir hatten alle viel Spaß dabei.  
Die kleine niedliche Maus
(Ratte) - siehe Foto - wollte un-
bedingt zu Sabine und der Mini-
pokal geht nach, einigem Wirr-
warr, an Evi.  
Vielleicht wiederholen wir das 
Ganze in nächster Zeit einmal 
wieder, dann mit Rechenma-
schine!  
 
Die aktuelle Situation zwingt uns leider 
dazu alle geplanten Unternehmungen 
erst einmal auf Eis zu legen, dazu ge-
hören das Frühlingsfrühstück und die 
geplante Wanderung.  
 
Aufgeschoben ist jedoch nicht aufge-
hoben! Wir holen alles nach!  
Bleibt gesund bis wir uns wiedersehen!  

 
Eure Hannelore Kohn 

Foto: 7. Abteilung  
 
 
 

Gymnastik und Tanz 
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9. Gymnastik-Abteilung  

 

Liebe Gymnastinnen, 

kaum zu glauben, aber die 9. Frauen-
abteilung feiert im April ihren 70. Ge-
burtstag! 

Wir haben Mitglieder, die schon von 
Anfang an dabei sind und die Abteilung 
all die Jahre durch Ämter und Wett-
kämpfe unterstützt haben - vielen 
Dank dafür. 

Am 1.5. können Waltraud Gutsche und 
am 5.5. Karin König ihre 70-jährige Mit-
gliedschaft in der BT feiern. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Vielen Dank für Eure Treue und für die 
Ämter, die Ihr in unserer Gemeinschaft 
schon ausgeübt habt.  

 

Wir hoffen, dass Ihr noch lange Lust, 
Freude und Kraft habt, in die Halle zu 
kommen. 

Cordula Thienel 

 
 
 
 

Gymnastik und Tanz 
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 Neue FB-Leitung Gymnastik und Tanz 
Ab 01.03.2020  
 
Steckbrief: Brigitte Garnatz (geb. 1957), gelernte Kauffrau im Groß- u. Außen-
handel. Noch berufstätig in Teilzeit als Disponentin eines Hygieneartikelgroß-
handels in Berlin Spandau. 10 Jahre aktiv in der BT.  
Meine Sportgruppen: 3. Gym. (Trainer Marina Hötzel) und Kursprogramm „feel 
well woman“ bei Nicole Berger. Bisher bei der BT: Vertretung der Abteilungslei-
tung der 3. Gym Angela Linke bei den Abteilungsleiter Sitzungen, regelmäßige 
Delegierte und Mitglied im Beschwerde Ausschuss (noch kein Einsatz).  
Ich bedanke mich für die Wahl zur FB-Ltg. und werde meine Kfm. Ausbildung, 
Freunde am Arbeiten und Organisieren mit und für Menschen und Freude an 
Bewegung und Tanz, für euch einsetzen.  

- Bin Erreichbar über die BT Geschäftsstelle. - 

Foto: privat 



Liebe Sportfreunde, 
 
Online-Sportprogramme sind auf-
grund der aktuellen Situation rund um 
die Corona-Pandemie gerade stark im 
Kommen. Viele Vereine, Verbände 
und Institutionen machen gerade An-
gebote und versuchen die Zeit, in der 
Sportanlagen geschlossen sind, mit al-
ternativen Angeboten zu füllen.  
 
So hat der Landessportbund mit 
„move at home“ ein Programm ver-
schiedener Vereine ins Leben gerufen, 
ALBA Berlin bietet eine „tägliche 
Sportstunde“ auf Youtube und auch 
der „RBB macht Fitness“.  
Aber auch wir als BT bieten durch un-
sere Trainerinnen und Trainer in der 
Gymwelt „Die Turnhalle“ ein wachsen-

des Online-Format an Sportkursen an, 
an denen ihr teilnehmen könnt. 

 
ALLE sind herzlich eingeladen! 

 

Das Programm findet ihr hier oder auf 
der nächsten Seite: 

www.dieturnhalle.net/?page_id=65 

 
Auf Instagram gibt’s alle Updates: 
@dieturnhalle_bt 

 
Wenn wir die Neugier geweckt haben, 
kontaktiere unsere Trainerin Bianca 
per Email:  

b.weber @berlinerturnerschaft.de 

 
Das Team der Gymwelt / Die Turnhalle 

Foto: B. Weber 

Gymwelt - Die Turnhalle 
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Hallo liebe Plantschies, 
 

die aktuelle Situation betrifft auch den 
Schwimmsport. Die Berliner Schwimm-
bäder sind jetzt seit gut einem Monat 
geschlossen. Die Wettkämpfe wurden 
abgesagt. Wie so vieles, ist momentan 
noch unklar, wann die Bäder wieder 
öffnen werden. Wir haben natürlich 
Verständnis dafür, aber uns fehlt das 
Training mit euch allen sehr. Wir 
hoffen, dass ihr einen anderen Weg 
findet, euch zu bewegen und fit zu 
bleiben – zur Not mit Trockenübun-
gen! 

 
 

BT 135. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 24 

Schwimmen  

Foto: oben re.: Kirsten Stark; 

unten: Ulrike Lehmann 



Wir hoffen, dass sich die Situation bald 
verbessert und wir uns alle im 
Schwimmbad wiedersehen können. 
Die Schwimmer können dann wieder 
fleißig für Wettkämpfe trainieren und 
die Nichtschwimmer endlich ihr See-
pferdchen bekommen. 

 

Bleibt gesund, wascht euch die Flossen 
und hoffentlich bis bald, 

eure Schriftwartinnen 

Nora & Kirsten 
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Schwimmen  

Foto: Nora Geier 



Wedding-Cup 2020 abgesagt 

 

Liebe Wedding-Cup Freunde, 

die Corona Epidemie hat nun auch uns 
Faustballer eingeholt und uns dazu ge-
zwungen, den Wedding-Cup abzusa-
gen.  

Wir bedauern es sehr, nach 34 Jahren 
zum ersten Mal einen Wedding-Cup 
ausfallen lassen zu müssen, aber im 
Sinne der Begrenzung der Epidemie se-
hen wir dies als notwendig und folge-
richtig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im nächsten Jahr hoffen wir natürlich, 
dass wir uns alle gesund wiedersehen 
und die Corona Krise überstanden ist. 
Wir würden uns freuen, wenn ihr dann 
wieder Lust habt und erneut zahlreich 
zum 35. Wedding-Cup am 
17./18.04.2021 meldet. 

Bis dahin, wünschen wir alles Gute und 
vor allem Gesundheit. 

 

Euer Wedding-Cup Team der Berliner 
Turnerschaft 

Faustball 
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In Gedenken an Ursel 
Brenning  
 

Die Ruderabteilung As-
toria widmet die Seite 

der am 25. Oktober 2019 im Alter von 
88 Jahren verstorbenen Ruderkamera-
din und BT-Ehrenmitglied Ursel Bren-
ning.  

 

Sie war der Astoria Ruder-
gemeinschaft bis zu ihrem Ableben tief 
verbunden. Ursula, in der gesamten 
Ruderschaft und darüber hinaus als 

„Ursel“ bekannt, war zudem auch 
in den weiteren Abteilungen der 
Berliner Turnerschaft beliebt und 
viele pflegten ein freundschaftli-
ches Verhältnis zu ihr. Sie war die 
„gute Seele“ des Grundstücks am 
kleinen Wannsee und pflegte das 
Areal wie ihren eigenen Garten. 

 

Am 1. Mai hätte sie in gewohnter 
Weise bei strahlendem Sonnen-
schein mit Besuchern von nah und 
fern ihren Geburtstag gefeiert. Ur-
sel fehlt und wird stets in unserem 
Herzen bleiben. 

 

In Absprache mit Nikolai Deus-von 
Homeyer, Die Redaktion 

Rudern  
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Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. 
(„BT“ genannt) wurde am 16. Mai 1863 ge-
gründet und gehört mit seinen rund 3.000 Mit-
gliedern, davon 1.200 Kinder und Jugendliche, 
zu den größten Turnvereinen in Berlin.  

Neben einer intensiven Kinder- und Jugendar-
beit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit 
soziale Verantwortung. Der Verein bietet ne-
ben dem Allgemeinen Turnen (vom Kleinkind 
bis zu den Senioren) ein breitgefächertes Sport
- und Gesundheitsprogramm in den Bezirken 
Neukölln, Friedrichshain-Kreuzberg, Mitte 
(Wedding, Tiergarten), Tempelhof-Schöneberg, 
Spandau und Steglitz-Zehlendorf (Rudern).  

In unserer Gymwelt in der Ohlauer Straße 
(„Die Turnhalle“) haben wir ein buntes Kurssys-
tem etabliert und seit Sommer 2018 betreiben 
wir im Vorarlberger Damm das Turnzentrum 
mit unserer Turn-Talentschule. Das sportliche 
Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilau-
fen, Vereinsfahrten und gesellige Veranstaltun-
gen.  

Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist 
es möglich, auch an leistungsbezogenen Wett-
kämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind gute Platzierungen 
bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.  

Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.  

Unser Angebot: 
Allgemeines Turnen 
Gerätturnen 
Badminton 
Basketball 
Eltern-Kind-Turnen / Kleinkind-
erturnen 
Faustball  
Fitness 
Floorball (Unihockey)  
Gymnastik 
Handball 
Leichtathletik & Orientierungs-
lauf 
Lauf– und Walking-Treff 
Prellball 
Reha- & Gesundheitssport 
Rhönradturnen 
Rudern 
Schwimmen 
Tanzen & Show 
Tischtennis 
Volleyball 
Yoga 

Berliner Turnerschaft Korporation Turn- und Sportverein e.V. •  

Gegründet 16. Mai 1863 • Geschäftsstelle: Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin 

www.berlinerturnerschaft.de 


